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Uster/Wetzikon, 3. März 2020 

Medienmitteilung 

Fusion Spitäler Uster und Wetzikon 

Alle Gemeindeexekutiven und -parlamente 
empfehlen Annahme 
Die Verwaltungsräte der Spitäler Uster und Wetzikon nehmen die einhellige Zustimmung der Ge-
meindeexekutiven und -parlamente zur Fusionsabsicht erfreut zu Kenntnis. Sie werten die 
geschlossene Haltung der Gemeindeorgane als Vertrauensbeweis und hoffen, dass die 
Stimmberechtigten am 17. Mai 2020 ihrem Beispiel folgen. 

Ende September 2019 wurden die Gemeinden des Zweckverbands Spital Uster sowie der GZO Spital 
Wetzikon AG eingeladen, sich zu den Rechtsgrundlagen für die Fusion eine Meinung zu bilden und 
zuhanden ihrer Stimmberechtigten Antrag zu stellen.  

In allen Gemeinden sind die Fusionsgrundlagen sorgfältig studiert und diskutiert worden. Sämtliche 
Abstimmungsempfehlungen aus den zehn Zweckverbandsgemeinden und den zwölf Aktionärsgemein-
den liegen nun vor. Die drei Parlamente der Städte Dübendorf, Uster und Wetzikon haben den Fusions-
antrag sehr deutlich oder einstimmig gutgeheissen. Ebenso haben in den 19 Versammlungsgemeinden 
die Gemeinderäte der Fusion der Spitäler Uster und Wetzikon ohne Ausnahme zugestimmt. Damit 
empfehlen alle 22 Gemeindeexekutiven und -parlamente die Annahme der Vorlage. Die Organe der 
Zweckverbandsgemeinden empfehlen zudem die Umwandlung des Zweckverbands in eine Aktienge-
sellschaft. Ein solcher Beschluss greift nur, falls eine Fusion nicht zustande kommen sollte. 

Am 17. Mai 2020 sind die Stimmberechtigten eingeladen, sich zur Frage der Fusion der beiden Spitäler 
zu äussern. Damit eine Fusion zustande kommt, bedarf es der Zustimmung jeder einzelnen Gemeinde 
im Zweckverband Spital Uster sowie jeder Aktionärsgemeinde der GZO AG Spital Wetzikon.  

Die Verantwortlichen der Trägerschaften beider Spitäler hoffen, dass die Stimmbürgerinnen und 
Stimmbürger am 17. Mai 2020 den zustimmenden Anträgen ihrer Gemeindeorgane folgen. 

Auskunftspersonen für die Medien: 

Jörg Kündig, Präsident des Verwaltungsrates GZO AG Spital Wetzikon 
Telefon: 079 412 58 61 

Reinhard Giger, Präsident des Verwaltungsrates Zweckverband Spital Uster 
Telefon: 079 438 17 10 
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Über das Spital Uster 

Spital Uster: Persönlich – kompetent – nah. 

Das Spital Uster ist das vernetzte und leistungsfähige Diagnose- und Therapiezentrum des Zürcher 
Oberlandes und des Glattales. Mit einem gut ausgebildeten Ärzte-, Therapeuten- und Pflegeteam sowie 
einer modernen Infrastruktur stellt das Spital Uster die Grundversorgung für 172'000 Menschen sicher. 
Jährlich werden bis zu 60'000 stationäre oder ambulante Patientinnen und Patienten behandelt, ge-
pflegt und betreut. Für den stationären Aufenthalt stehen 200 Betten zur Verfügung. Jedes Jahr erbli-
cken bis zu 900 Säuglinge im Spital Uster das Licht der Welt. Mit rund 1'280 Mitarbeitenden ist das 
Spital der grösste Arbeitgeber der Stadt Uster. Das Spital Uster wurde bereits 1883 gegründet und wird 
von elf politischen Gemeinden getragen (Dübendorf, Fehraltorf, Greifensee, Hittnau, Mönchaltorf, 
Pfäffikon, Russikon, Schwerzenbach, Uster, Volketswil, Wildberg). 
 
 
Über das GZO Spital Wetzikon 

GZO Spital Wetzikon: Engagiert. Für Mensch und Medizin.  

Das GZO Spital Wetzikon ist ein regionales Schwerpunktspital mit universitärem Lehrauftrag und ver-
fügt über 170 Betten. Mit rund 950 Mitarbeitenden stellt es die erweiterte medizinische Grundversor-
gung von jährlich über 55'000 Patientinnen und Patienten aus dem Zürcher Oberland sicher. Das GZO 
Spital Wetzikon bietet seinen Patientinnen und Patienten rund um die Uhr eine hochstehende, ganz-
heitliche medizinische Versorgung in der Region und darüber hinaus. Zwölf Aktionärsgemeinden bilden 
die Trägerschaft der gemeinnützigen GZO AG. Zu diesen gehören Bäretswil, Bauma, Bubikon, Dürnten, 
Fischenthal, Gossau, Grüningen, Hinwil, Rüti, Seegräben, Wald und Wetzikon. 

 


